
Notdienste
alle Angaben ohne Gewähr

Notrufe
Unfall, Überfall 110
Feuerwehr, Notfall 112
Ärztl. Notdienst 01805/191212
Polizei Kempten 0831/99090

Zahnärztl. Notdienst
18./19. Juli: Hier immer den
Zahnarzt eintragen, der den ak-
tuellen Notdienst übernimmt.

Apotheken Kempten
Mittwoch, 15. Juli: Hof- und Re-
sidenz-Apotheke, Poststr. 16, Tel.
0831/22767.

Donnerstag, 16. Juli: Il-
ler-Apotheke, Ludwigstr.73, Tel.
0831/564660.

Freitag, 17. Juli: Kasta-
nien-Apotheke, Bahnhof-
str. 42, Tel. 0831/26342.
Samstag, 18. Juli: Kronen-Apo-
theke, Kronenstr. 31, Tel.
0831/22934.

Sonntag, 19. Juli: Plus-
punkt-Apotheke, August-Fi-
scher-Platz 1, Tel. 0831/2006206.

Montag, 20. Juli: Rottach-Apo-
theke im Cambomed, Rottach-
straße 71-73, Tel. 0831/592020.

Dienstag, 21. Juli: Sonnen-Apo-
theke, Bahnhofstr. 17, Tel.
0831/22749.

Apotheken Altlandkreis
Mittwoch, 15. Juli: Rathaus-Apo-
theke, Dietmannsried, Tel.
08374/6100.

Donnerstag, 16. Juli: Lin-
den-Apotheke, Wiggensbach,
Tel. 08370/1525.

Freitag, 17. Juli: Marti-
nu s -Apo theke , Wa l t en -
hofen, Tel. 08303/424.
Samstag, 18. Juli: Christo-
phorus-Apotheke, Durach, Tel.
0831/564657.

Sonntag, 19. Juli: St.-Mar-
tin-Apotheke, Obergünzburg,

Tel. 08372/567.

Montag, 20. Juli: Schloß-Apo-
theke , Su l zberg , Te l .
08376/97320.

Dienstag, 21. Juli: Andreas-Ho-
fer-Apotheke, Altusried, Tel.
08373/921757.

Apotheken Isny
Mittwoch, 15. Juli: Kloster-Apo-
theke, Wassertorstr. 5, Isny, Tel.
07562/975560.

Donnerstag, 16. Juli: Stadt-Apo-
theke Isny, Espantorstr. 1, Isny,
Tel. 07562/8524.

Freitag, 17. Juli: Beil-
harz-Apotheke, Wassertorstr.
16, Isny, Tel. 07562/97470.
Samstag, 18. Juli: Staufen-Apo-
theke, Martinstorplatz 4, Wan-

Montag, 20. Juli: Kloster-Apo-
theke, Wassertorstr. 5, Isny, Tel.
07562/975560.

Dienstag, 21. Juli: Wasser-
tor-Apotheke, Wassertorstr. 51,
Isny, Tel. 07562/97580.

Die Bereitschaftsdienste begin-
nen jeweils morgens um 8.30
Uhr und enden am folgenden
Tag um 8.29 Uhr. An Sonn- und
Feiertagen beschränkt sich die
Öffnungszeit auf 11 bis 13 und
17 bis 18.30 Uhr. Sollten Sie an
diesen Tagen eine Apotheke zwi-
schen 21 und 8 Uhr des darauf
folgenden Tages aufsuchen müs-
sen, verweisen wir Sie auf den
Notdienst der Kemptener Apo-
theken.

Kunst zum Schmunzeln
Karikaturist und Zeichner Wolfgang Steinmeyer stellt in U1 aus

Kempten – Gerade jetzt ist
Zeit um den Humor nicht zu
verlieren und in Ernsthaftig-
keit zu versinken. Die U1 Freu-
denbergunterführung wurde
in den letzten Wochen zum
Galeriebetrieb umgestaltet
und der Kunstverein K-art-on
e.V. geht erneut einen Schritt
weiter.

Zu Gast ist der weit über das
Allgäu hinaus bekannte Karika-
turist und Zeichner Wolfgang
Steinmeyer aus Waltenhofen.
Er ist ein Meister seines Fachs.
Wer kennt nicht seine aus flinker
Hand gezeichneten Exponate?
Er hat die unnachahmliche Gabe
mit wenigen Strichen kleine Ge-
schichten zu erzählen, die den
Alltag und das Zeitgeschehen

munter bis satirisch wiederge-
ben. Mit tiefsinnigem Humor
und einer intensiven Beobach-
tungsgabe entstehen aus dem
Moment heraus unschlagbare
Karikaturen. Mit verschmitztem,
liebenswertem Verständnis für
alles Menschliche nimmt er die
Menschen mit in seine mitun-

ter „verrückt“ scheinenden Fi-
gurenwelt. Sein Stift entwickelt
ein Eigenleben, übernimmt die
Führung um, selbst in kurzen
menschlichen Begegnungen,
spontane Gedanken umzuset-
zen. Es genügt ein Wort oder ei-
ne Geste, sogleich bereist Wolf-
gang Steinmeyer sein großes
Land der Fantasie. Die Ergeb-
nisse, auf Papier gebannt, sind
stets unwiederholbare Unika-
te, die dem Betrachter sichtli-
ches Vergnügen bereitet. Es ist
ein einzigartiger Genuss, Wolf-
gang Steinmeyers Werke und
deren Entstehung zu betrach-
ten und unweigerlich zaubert
es jedem Besucher ein Lächeln
aufs Gesicht.

So ist auch die Aufforderung

gepaart mit der durch ihre
Hinterbeine schauenden Gi-
raffe „Schau vorwärts“ gerade
in diesen nachdenklichen pan-
demischen Zeiten eine willkom-
mene Botschaft. Raus aus der
Ängstlichkeit, mutig sein, den
Humor nicht verlieren, die Le-
benseinstellung positiv beein-

flussen und vieles mehr steckt
in diesem Ausstellungstitel.

Die öffentliche Vernissage ist
am Freitag, 17. Juli, um 19Uhr.
Die musikalische Begleitung
übernimmt das Duo De Boa
(Melissa Morcote Martinez und
Lukas Steinmeyer). Die große
Freifläche im Untergrund bie-
tet genügend Platz um den Ab-
stands- und Hygienemaßnah-
men gerecht zu werden.

Am Freitag, 28. August 2020
um 15 Uhr steht Wolfgang
Steinmeyer persönlich in der
Freudenbergunterführung in
einem Live-Act zur Verfügung,
um aus den Unterschriften der
Besucher kleine Kunstwerke zu
schaffen, die jeder mit heim
nehmen kann. Getreu dem
Motto „KUNST TO GO“ wel-
ches im U1 Underground ART
– project seit dem Jahre 2017
in dem öffentlichen Areal prä-
sentiert wird.

Die frei zugängige Ausstel-
lung „Schau vorwärts“ mit
Wolfgang Steinmeyer kann von
Freitag, 17. Juli bis Sonntag, 20.
September, täglich von 8 – 20
Uhr besucht werden. An Sonn-
und Feiertagen ist das Areal ver-
schlossen. kb

Die Figurenwelt von Wolfgang Steinmeyer zaubert BetrachterInnen unweigerlich ein Lächeln ins
Gesicht Repro: privat

»Classix 2020 lebt!«
Mit Zuversicht, Flexibilität und grenzenloser Belastbarkeit

Kempten – Nachdem die Ver-
anstalter des Festivals Clas-
six Kempten im Frühling fast
„verzagten“ angesichts des
„frühen und ängstlichen Ab-
drehens des Kulturbetriebs“,
haben sie inzwischen nach
eigenem Bekunden wieder
Mut geschöpft, zu Zuver-
sicht, Enthusiasmus und or-
ganisatorischer Improvisati-
onsfreude gefunden. Zwar
„wissen wir überhaupt nicht
wie‘s weitergeht“, bekannte
Organisator Dr. Franz Tröger
mit Blick auf die Krise um Co-
rona, aber sie seien „nicht so
blauäugig alles auf eine Kar-
te zu setzen“. Vielmehr ha-
ben er und der Künstlerische
Leiter des Festivals, der ös-
terreichische Violinist Ben-
jamin Schmid, in den letzten
Monaten nicht nur ihr ide-
ales Programm verfeinert,
sondern mehrere alternative
Festivalabläufe konzipiert.

Je nach dem, wie sich das
Infektionsgeschehen und die
Sicherheitsmaßnahmen ent-
wickeln, können sie nun „mit
dem Gesamtprogramm spie-
len“: Konzerte zweimal spielen
– in einer Nachmittags- und
einer Abendvorstellung, Spiel-
orte mit flexibler Bestuhlung
wie etwa den Fürstensaal wäh-
len oder einzelne Programm-
teile notgedrungen „ampu-
tieren“ und das Festival auf
wenige Tage verkürzen; – „al-
le Varianten“ seien denkbar.
Sofern Classix Kempten heuer
nicht doch abgesagt werden
müsse, sei sichergestellt, dass
die Veranstalter ihren hohen
Ansprüchen an „gute Musik“
genügen werden und den Be-

sucherInnen auch im zweiten
Jahr der Zusammenarbeit von

Schmid und Tröger „Neues,
Rares und zu Unrecht Verges-
senes“ geboten werde. Das
Classix-Team habe sich be-
wusst dafür entschieden, sich
nicht „ins Digitale zurückzu-
ziehen“: Man wolle das „kal-
te, seelenlose“ Streaming ver-
meiden, stattdessen „analog
präsent sein“ und freue sich
mit den ausgewählten Mu-
sikerInnen darauf, einander
„live zu erleben“. Und so sah
sich der Freundeskreis Clas-
six Konzerte ermutigt, trotz
„grausamer Vorgaben, seine
Planungen für das diesjährige
Kammermusikfestival gut zwei
Monate vor dem ersten Kon-
zertabend der Öffentlichkeit
vorzustellen.

Anlässlich seines 250. Ge-
burtstags ist die Leitfrage
des Festivals dieses Jahr „Al-
les Beethoven, ...oder was?“,
und so bilden von 19. bis 27.
September die Klavier- und
Violinsonaten des Kompo-
nisten den roten Faden des
Programms. Der Festivalauf-
takt am Samstagabend, 19.
September, trägt denn auch
den Arbeitstitel „Ambitionier-
ter Serenadenton“ und bietet
einen spannungsvollen „rie-
sigen stilistischen Gegen-
satz“: Schmid und Freunde
spielen – in teils „rarer Be-
setzung“ – auf Streich- und
Blasinstrumenten sowie am
Klavier die eher gefällige Vi-
olinsonate Nr. 1 D-Dur op.
12/1 und das Sextett Es-Dur
op. 20 von Beethoven sowie
ein „starkes, nachdenkliches
und hochexpressives“ Sex-
tett des im März verstorbe-
nen Krzysztof Penderecki. Der
erste Festivalsonntag will mit
der ‚Schicksalssinfonie‘ Nr. 5
c-Moll op. 67 und Beethovens
Musik zu Goethes Trauerspiel
„Egmont“ (op. 84) „sinfoni-
sche Maßstäbe“ und einen
Höhepunkt setzen. Eingela-
den sind die St. Petersburger
Kammerphilharmonie und der
Schauspieler Ulrich Tukur, der
aus Franz Grillparzers Fassung
des Bühnenstücks rezitieren
wird. Doch auch für die Ver-
wirklichung dieses Programm-
punkts ist wieder Zuversicht
und Improvisationstalent ge-

fragt, denn der Dirigent Juri
Gilbo kann seine Musikerinnen
unter Einhaltung der im Mo-
ment geltenden Abstandsre-
geln nicht auf der Bühne des
Stadttheaters unterbringen.

Die folgenden Abende warten
mit kleineren Ensembles und –

ganz im Sinne der Neuausrich-
tung des Festivals im vergan-
genen Jahr – mit einer enorm
„facettenreichen Vielfalt“ auf:
MusikfreundInnen, die heuer
den Jazzfrühling bitter vermisst
haben, können sich auf Montag,
21., und Donnerstag, 24. Sep-
tember, besonders freuen: Das
Benjamin Schmid Jazzquintett
huldigt gemeinsam mit Biréli
Lagrène und Diknu Schneeber-
ger dem 2018 früh verstorbe-
nen französischen „Superstar“,
Jazzgeiger, Komponisten Didier
Lockwood; das Muthspiel Cham-
ber Trio will mit Gitarre, Trom-
pete und Klavier vor Ohren füh-
ren: „Jazz kann Kammermusik
kann Jazz.“

An allen übrigen Festivaltagen
feiert Classix Kempten Ludwig
van Beethoven: Der In Kemp-
ten bereits bekannte Matthias
Bartholomey am Violoncello
gastiert am Dienstag gemein-
sam mit Schmid und Ariane Ha-
ering am Klavier und spielt ne-
ben dem ‚Geistertrio‘ in D-Dur
op. 70/1 und den Violinsonaten
Nr. 3 und 7 das in seiner „Ext-
remität“ „umwerfende“ Klavier-
trio in c-Moll Op. 1/3. Auf „ein

Wiederhören“ mit dem Pianisten
Christoph Soldan dürfen sich die
FestivalbesucherInnen am Mitt-
woch freuen: Er präsentiert die
Klaviersonaten Nr. 21, 24 und 32
und rezitiert gemeinsam mit sei-
ner Ehefrau Stephanie Goes aus
dem Briefwechsel des Kompo-

nisten: Der korrespondierte im
Laufe der Jahre nicht nur mit der
berühmten ‚Unsterblichen Ge-
liebten‘, sondern widmete auch
anderen Frauen Briefe und Mu-
sik. Den musikalisch visionären
Beethoven stellt am Freitag das
Hagen Quartett vor. Tags darauf,
am 26., zeigt der Pianist Bernd
Glemser mit Sonaten von Bee-
thoven, Schumann und Liszt, wie
der ältere seine Nachfolger ins-
pirierte und beeinflusste.

Einen Kartenvorverkauf wird
es angesichts der ungewissen
Perspektive nicht geben, aber
über die Homepage des Festi-
vals können bereits individu-
alisierte Sitzplätze reserviert
werden.

Weitere Infos unter www.
classix-kempten.de. ant

U50-Konzert abgesagt
Wildpoldsried/Altusried – Das Konzert „Großes Kino“ des
U50-Chores unter Leitung von Benjamin Haug am 18. Oktober
2020 in Wildpoldsried muss abgesagt werden. Die fehlende Pro-
benzeit und die nicht erfüllbaren Hygieneauflagen – zwei Meter
Abstand zwischen den Sängern – gaben den Anlass zu dieser
schweren Entscheidung des Chores aus Altusried. Wer bereits
Tickets vor Ort im „Kultiviert“ (Wildpoldsried) gekauft hat, kann
diese dort zurückgeben. Wer Karten online bestellt hat, bekommt
sein Geld zurücküberwiesen. Zu erreichen ist das „Kultiviert“ über
Telefon 08304/924970 bzw. info@kultiviert.de. kb/Foto: privat

Kulterbunter
Kultursommer

Durach – Der Kulterbunt e.V.
veranstaltet einen KulterBun-
ter Kultur Sommer - draußen,
mit Abstand am überdachten
Schulpausehof und Hygiene-
konzept. • Theater: 18. Ju-
li, 19 Uhr, TheaterZWEI mit
dem Kinder-und Familien-
stück: „Flusspferde“ Ein Fluss-
abenteuer für die ganze Fami-
lie ab 6 Jahren; • Musik: 26.
Juli, 19 Uhr, Manuco „Som-
merfrisch“ Musik von hier und
ganz wo anders; • Kino: 1.
August, 21 Uhr, „Glitzerwelt
und Einsamkeit“, das Leben
eines Popstars; Platzreservie-
rung per WhatsApp: 0151-
27168318 oder Mail : Kulter-
bunt.durach@gmail.com. Ein-
tritt frei - Spenden erfreuen
die Kulterer und ihre Künst-
ler. kb

Alle Varianten sind für die Köpfe von Classix, Dr. Franz Tröger und Benjamin Schmid, im Coro-
na-Jahr 2020 für das Musikfestival denkbar. Foto: Knapp

Ludwig van Beethoven steht im Fokus beim diesjährigen Clas-
six-Festival. Symbolfoto: panthermedia/JuleBerlin
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Colosseum-Center
Kempten

Kartenreservierung im Internet:
www.colosseum-center.de

www.kinokempten.de

Das Beste kommt noch (o. A.)
Tägl. außer Mo. 19:15 Uhr

Das Beste kommt noch OmU (o. A.)
Mo. 19:15 Uhr Uhr

Blues Brothers – Extended Version
(12 J.) Mi. 19:00 Uhr

Eine größere Welt (12 J.)
Tägl. 20:00 Uhr

Gretel und Hänsel (16 J.)
Tägl. 19:00 Uhr

Guns Akimbo (16 J.) Tägl. 19:30 Uhr

Harriet (12 J.)
Tägl. 16:15,

Do.–So. und Di. auch 19:30 Uhr

Kinoprogramm
Vom 16.07.20 bis 22.07.20

Into the beat – Dein Herz tanzt
(o. A.), Täg. 17:45 Uhr

Lassie –
Eine abenteuerliche Reise (o.A.)

Do.–So. 15:30 Uhr

Marie Curie (12 J.)
Tägl. 16:15 und

Do.–So und Di. + Mi. 19:00 Uhr

Marie Curi OV (12 J.)
Mo. 19:00 Uhr

Meine Freundin Conni –
Geheimnis um Kater Mau (o. A.)

Tägl. 14:15 Uhr

Mina & die Traumzauberer (o. A.)
Tägl. außer So. 14:00 Uhr,

So. 16:45 Uhr

Paw Patrol: Mighty Pups (o. A.)
Tägl. 14:30 Uhr

Scooby! (6 J.)
Tägl. 14:30 und 16.00 Uhr

Semper Fi (o.A.) Tägl. 17:00 Uhr

Sibyl – Therapie zwecklos (12 J.)
Tägl. 17:00 Uhr

Sneak Preview (16 J.) Mo. 19:15 Uhr

Takeover – Voll vertauscht (o. A.)
Tägl. 15:00 und 18:00 Uhr

Trolls World Tour (o. A.)
Tägl. 14:00 Uhr

Unhinged – Außer Kontrolle (16 J.)
Tägl. 20:00 Uhr

Wir Eltern (6 J.) So. 14:30 Uhr
und tägl. außer So. 16:00 Uhr

Haarentfernung
für immer am ganzen Körper

Erfahrung seit über 30 Jahren
Gilching ! 08105/22650

www.epilation-reuther.de
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